
         
 

Informationsbrief Speyer, den 29.04.2020 

 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
ich bin froh und dankbar darüber, dass so viele in unserer Schulgemeinschaft geduldig und engagiert 
diese außergewöhnlichen Wochen miteinander durchhalten! Es gibt dazu sehr viele positive 
Rückmeldungen von Eltern-, Schüler- und Kollegenseite. Mein volles Verständnis haben 
selbstverständlich auch diejenigen, die immer stärker auf eine Rückkehr zum eigentlichen 
Schulunterricht drängen. Das ist auch mein sehnlichster Wunsch als Schulleiter. Ihre/Eure großen 
Erwartungen auf eine Öffnung unserer IGS in Speyer für alle kann ich leider auch in diesem Brief nicht 
erfüllen. 
 
Einen ersten Schritt zurück in die Schule dürfen ab Montag, 4. Mai 2020, die Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufen 9 – 12 machen. Der Beweggrund für diese Auswahl durch das 
Bildungsministerium liegt darin, dass es sich hierbei um die abschlussrelevanten Jahrgänge an der 
Integrierten Gesamtschule handelt. Für die unteren Jahrgänge ist leider noch überhaupt nicht 
angedeutet worden, zu welchem Termin und in welcher Form eine Rückkehr zum Präsenzunterricht 
möglich sein wird. Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 – 8 werden weiterhin ausschließlich 
mit den Angeboten zum häuslichen Lernen versorgt und können bei außerordentlichem Bedarf 
weiterhin zur Notbetreuung angemeldet werden (am Vortag bis 12.00 Uhr). 
 
Aber auch in den zurückkehrenden Jahrgängen dürfen nicht alle ab 4. Mai 2020 am Unterricht teil-
nehmen. Durch die besonders strengen Vorgaben bei der Abstandswahrung im Haus und im 
Klassenraum (mind. 1,5m) können in der 9. und 10. Jahrgangsstufe nur die Hälfte der Schülerinnen 
und Schüler am 04. Mai 2020 starten (A-Gruppen/ ungerade Wochen), die zweite Hälfte wird wie 
bisher online mit Aufgaben versorgt, die dann im Präsenzunterricht in der Woche darauf (B-Gruppe/ 
gerade Wochen) aufgearbeitet werden. Umgekehrt ist dann die A-Gruppe in Home-schooling usw. 
Der öffentliche Nahverkehr wird den regulären Fahrplan wieder aufnehmen (Maskenpflicht!). Es wird 
sicher vorteilhaft sein, wenn der Schulweg zu Fuß oder mit dem Fahrrad zurückgelegt werden kann. 
 
Schülerinnen und Schüler, die mit Erkrankungen vorbelastest sind und damit zur Gruppe mit 
erhöhtem Risiko bei Corona-Erkrankung zählen, werden weiterhin ausschließlich zu Hause mit 
Lernmaterialien versorgt. Ich bitte Sie, dies umgehend den Tutoren zu melden. Das Gleiche gilt, wenn 
in häuslicher Gemeinschaft Personen aus einer Risikogruppe leben (siehe Homepage RKI Coronavirus 
/ Risikogruppen) 
 
Ich muss alle darauf hinweisen, dass es eine klare Anweisung seitens des Ministeriums gibt, die die 
Versorgung mit Nasen- und Mundschutzmasken in die Verantwortung der Eltern und Er-
ziehungsberechtigten überträgt. Zu Ihren Pflichten gehören auch das regelmäßige Wechseln und das 
Waschen zur Desinfektion. 
Uns wird nur eine Maske pro Schüler einmalig zum Start zur Verfügung gestellt. Sollten Schülerinnen 
oder Schüler zukünftig ohne Maske erscheinen, müssen diese direkt wieder nach Hause geschickt 
werden. 
 
 
 



Leider muss ich im Auftrag des Ministeriums auch ein Betretungsverbot für Eltern und Er-
ziehungsberechtigte aussprechen. Selbstverständlich können Sie dringliche Angelegenheiten am 
Vormittag über unser Sekretariat regeln. Ebenso müssen wir bei akuten Erkrankungen von 
Schülerinnen und Schülern reagieren: es darf keine Beschulung bei ersten Anzeichen einer Erkältung 
erfolgen. Auch hier wird laut Anweisung ein Betretungsverbot als notwendig erachtet. 
 
In den folgenden Kapiteln finden Sie Hinweise auf die Umsetzung zu den bisherigen, aktuell gültigen 
Anweisungen aus dem Bildungsministerium. Die Regeln sind von allen unbedingt einzuhalten. Das 
Ministerium weist extra darauf hin, dass Verstöße gegen die nun geltenden Hygiene-regeln als 
Verstöße gegen die Ordnung an der Schule zu werten und mit Ordnungsmaßnahmen zu ahnden sind. 
 
 
 
UNTERRICHT 
 
Der Unterricht startet am Montag, den 4. Mai 2020 

- in der MSS 

 Stammkurse ROT / AND (11)  und ROS / BIC (12) um 8.00 Uhr 

 Stammkurse SHL / NOW (11) und KIR / STI (12) um 8.45 Uhr 
jeweils in der Sporthalle. 
Ab der 3. Stunde findet Unterricht für die A-Gruppen und die Gruppen mit weniger als 16 
Kursteilnehmern (wöchentlich!) in den ausgewiesenen Räumen statt. 
Die B-Kurse der MSS können nach der Belehrung am 4. Mai ab 11. Mai am wöchentlich wechselnden 
Präsenzunterricht teilnehmen.  
 

- in 9 und 10 
 

 A-Gruppen Jahrgang 9+10 um 8.20 Uhr bis Ende der 2. Stunde mit den Tutoren in den 
Klassenräumen 

Ab der 3. Stunde findet der Präsenzunterricht nach Klassen-Plan für die A-Gruppen statt. 
 
Die B-Gruppen der Jahrgänge 9+10 beginnen am 11. Mai 2020 ab 8.20 mit zwei Tutorenstunden und 
steigen dann in den Klassen-Plan ein.  
 
Für die Klassen 9 und 10 sind nach den Vorgaben des Ministeriums sämtliche Neigungsgruppen 
aufzulösen. D.h. es findet nur noch Unterricht in halben Klassen statt, selbst im Wahlpflichtfach und 
in Religion / Ethik. Die Wahlfächer und der Sportunterricht entfallen im Jahrgang 9 und 10. In der 
Oberstufe kann Sport nur theoretisch unterrichtet und bewertet werden. 
 
Die Gruppeneinteilungen werden Ihnen/Euch in den 9./10. Klassen über die Tutoren, in der MSS über 
die Kursleitungen großer Kurse und die Tutoren zugeleitet. 
 
Wir sind gerade dabei, einen dem bisherigen Plan angelehnten Stundenplan zur entwickeln, der 
organisatorisch das Optimale ermöglicht, obwohl wir auf 4 Lehrkräfte in Elternzeit / Mutterschutz 
ebenso verzichten müssen, wie auf etliche Kolleginnen und Kollegen, die den Risiko-Corona-Gruppen 
zuzuordnen sind und weiterhin nur für Homeschooling einsetzbar sein werden. 
Für alle diese Lehrkräfte gibt es keine Möglichkeit, Ersatzkräfte über Vertretungsverträge einzu-
stellen. 
Über diese grundsätzlichen Mitteilungen hinausgehende Informationen sind in den ersten 
Präsenzunterrichtsstunden zu klären. 
 
 
 
 
 



 
ORGANISATION 
 
Die Jahrgänge bekommen begrenzte Aufenthaltsbereiche, Toiletten und Schulhofbereiche 
zugeordnet. 
 
In den ausgewiesenen Pausen sollen die Jahrgänge auf vorgegebenen Wegen versetzt in den 
Pausenhof und die zugewiesenen Toiletten gehen – immer unter Maskenpflicht und Wahrung der 
Abstandsregel! 

- Jg. 12 (Teambereich 6, Treppenhaus und Schulhof Nord) 
- Jg. 11 (Teambereich 8, Treppenhaus und Schulhof Süd) 
- Jg. 10 (Heimatbereich, Schulhof GP/Werkhof) 
- Jg. 9   (Heimatbereich, großes Treppenhaus, Schulhof Nord) 

 
 
Alle Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, ihre eigenen Materialien mitzubringen, da ein 
Austausch untereinander oder die gemeinsame Nutzung nicht zulässig sind. 
 
Da Fenster und Türen so weit als möglich offengehalten werden sollen, wird auch an sonnigen Tagen 
ein warmes Kleidungsstück von Nöten sein. 
 
Der Verkauf von Lebensmitteln und Getränken auf dem Schulgelände ist uns verboten. 
Essen und Trinken ist ausschließlich durch Selbstversorgung möglich! 
 
 
NOTENGEBUNG, ABSCHLÜSSE, ÜBERGÄNGE, EIN-/UMSTUFUNGEN 
 
Siehe Schreiben des Bildungsministeriums vom 3. April zu „Schulrechtlichen Fragestellungen …“ 

 Teil B / S. 3-6 
 

auf unserer Homepage. 
 
 
TERMINPLAN 
 
Leider muss ich zunächst einmal alle außerunterrichtlichen Aktivitäten bis Schuljahresende absagen. 
 
 
HYGIENE 
 
Zum Abschluss nochmals die wichtigsten Grundregeln zum Aufenthalt im Schulgebäude: 

 Abstandsregel (mind. 1,5 m) 

 Maskenpflicht (Abnahme nur nach Vorgabe durch Lehrerinnen und Lehrer) 

 Rechtsgehgebot (möglichst keine direkten Begegnungen) 

 Händedesinfektion (Waschen mit Seife) 
Es gibt ein anschauliches Erklärvideo unter:     Erklärvideo_Hygiene_PL 
 
In aller Ausführlichkeit finden Sie/findet Ihr die Hygieneregeln in der Anlage zu diesem Brief 
(„Hygieneplan Corona für die Schulen …“) 
 
 
Auf gutes Gelingen! 
 
R. Nauert 

https://lms.bildung-rp.de/fortbildung/mod/forum/discuss.php?d=8564

